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Mit Hochfürstlich . Markgräfllch s Badischem gnädigfirn privtlegl».

Wim vom 14 Aug . ( Aus der Hofzeitnng ) Durch
den von dem Felbzeugmeister , Bare « Kray, als Kon .
rier hteher g« fchicklen Mcjor und Flügeladjntanten,
Borvn Kroy, fivd nebst den von ter kriegsgefangencn
feindlicheu Mantuaner Garnison, abgelegten io Fah«
nrn , das Belagerung- . Journal dieser Frstung mit den
Ausweisen über das dartua Vorgefundene Geschütz ,
vvd dir Fruergewehre überbracht worden , nachdem die
Verzeichnisse über die Muntzion und Lebensmittel noch
nicht zu Stande gebracht werden konnten , da bis zum
Abgang des besagten Majors schon 91 verschiedene
Magazine und Behältnsse entdeckt waren, «vb bereu
roch immer mehrere fick - versanden .

Hier folgt , was in den letzten Tagen der B ' la .
gerung zur Beschleunigung des Falles dieser wichtigen
Festung vorgekehrt ward.

De» 24 Juiy feuerte der Feind di« ganz« Nacht
hindurch unauftöclich, n , chdem ater unsere Batterien
buch Ausftossuus brr Scovß charren in Stand grfttzt
waren , mit angehendem Morgen zu feuern, so ward
das feindliche Feuer von allee Batterien mir solchem
Nachdruck beantwortet , d - ß selbes io zw - y Stunden
ganz «um selweigep aed ' ccht war . hauptsächlich wur.
den d e feindtichri- W rkri All^ io und Tee dann das
Hs - »werk von P r> ! B a ' ella , auf bas heftigste be¬
schossen und beworfen , und damit den ganzen Tag
vvd die Nacht fortg - sahren .

Das nämliche geschah zu gleicher Zeit jenOils des
Lago von den Rufiischeu Batterien ü 'tt dir Ciladellt,
vvd von Süicv Cercsr auf die Karlsschavze , uavu cie
vorlierrnde Dammdotterier . wir sehr guier W rkuug .

Um di - Atlakr zu kovrevrrirrt !, und die vhned! ß
sch n ^ «schwächte Garvisevdi rch strengere Aufmerksam,
krit mch mehr zu ermüden,w-.rdeu die My Setten
des Damms über den Ba - olo , Kanal, wie schon letzt;

hin aogezeigt worden ist, am 25 in der Nacht gestürmt.
Di « fett einiger Zeit durch veo Generalen Eisnttz
gewachte Demonstrationen gegen das Fort S . Gior¬
gio , machte den Feind glauben , daß diese neu sortifi«
zirt« Vorstadt den 26 «beufasts gestürmt werden würde ,
die darin«, gelegene schwache Garnison verließ bcher
den Piotz und dir Werker so schleunig, daß nicht eine
der darin » befindlich gewesten Artillerie - Piecen zu.
rückgezogen, sondern dieselben uns rnsgrsammt überias.
fto wurden .

In dieser Nacht ward die Sappe gegen bas Horn,
werk vor Porta Bradella zur Hälfte fertig , und Abend -
halt« man sich bereits dis auf 20 Schritte dem de.
deckten Wege genähert .

Den 27 ward das Artillrriefrnkr aus unfern stimmt -
licheu Batterien verboppelr, dieß mochte den im Hora ,
werk best blich gewesteo' Feiud veranlaßt baden , zu glau¬
ben , daß man io ber Nacht dieses ohnehin schon zu
Schanden geschossene Horvwerk bestürmen würde , er
der - «gelte daher sein Geschütz, und verließ dos Horn,
me k, wie ebenfalls schon bekannt iß.

Dm Feind, der sich solchergestalt aus seinen besten
Derlheibtzungspunkten vertrieben , und iu der Uvmög .
lichkrtt sab, denen so rasch und so nachdrücklich ge-gen
ihn verboxp - lrev Angriffe « iänzrru Widerstand za
thun, ließ sich nvn zu bevjrnigeir Kop! ulorions» Vrr -
Handlungen herbe?, l >e schon bekannt stob .

An Kanonen , Haiibitzrn , Bomben , Pölleru und
andern Geschütz G lmvgcn haben sich bis itzt 66;
Stück- vorgefurdrv.

An Kruktrewehre» mit Eiubegriff derjenigen , welch «
»e Garnison grstr- ckthai , find 12959 thetis Jafanke-
lie , thetls Kavallerie Feungüwehre, nebst 1260 P .stolrn
»uv 70 Doppelhagen vorhanden .

Der Stans her au-marfchitte «, vermög Kap!t»latt-
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, s roch Frankreich auf Parole abgegangroenf indlichrn
Garaisrn , belief fich vom Feldwebel an auf 662 F
Fra « zosrn , 601 Cisalpiner, urd467 Schweizer , zosam.
mcn 7690 Köpfe, die Chefs derCtsaiptorruudSchwU .
, ?! haben uach einem vorhergehenden Bericht si » er«
klärt- eicht mit nach Frankreich riehen, auch nicht mehr
dicft ^ Republik dienen zu wollen , auch hat der F.Z M .
K>ap vor dem Abmarsch dieser Garnison bey iooo Kö«
p -> Gallirier , theils «usrigrr Deserteurs, theils zuftao .
zäsilcheo Diensten beredeter Gefangener, von der Gar .
miou abgefordert und an ihre vorigen Regimenter ge.
schickt.

An Kranken sind in Mantua 1220 Köpfe zurück - «,
blieben, di« nach Maaß , als sie greußen , denen übrt»
ge » nach Frankreich nachgeschickt werden .

Unser bey dieser Beiageravg gehabter Verlust be«
läuft sich auf 77 Tobte und szz Bleßirre. unter Len
Tvdteo desindet sich der Kapitaiolieulnank Smetz von
Kiebeck , der Ingenieur « Oberlirutnant Schmidt und
rer Rvßisch ' Kaiferl . Artillerie Major Leßiy. Unter
den Bl ' ßirte » , der Artillerie . Hauptmavu Hübelz der
Rittrovskysche Kapitainlieutnaut Uijch, die Lieutenants
Terbuhovtch vom rten Banalregtmeut und Saachez
von Luttermann, di« Fähedrich« SpiegelfUd von Lat«
termann und Archer von Jordis , dann der Deul -ch«
meiüeri '

cht Regiment« « Adjutant Bildet .
Den Ausweis über die in unsere Länder zurückge -

sch cklr 6 feindliche Generals, davn die übrigen Staads ,
und Oörroffjtrrs verspricht der F . Z. M . Kray väch«
stens nachzulragea .

Brüssel vom 14 August . General Bonvard ist
im Hauplqrartter zuB - üssU avgekommen . Seit einigen
Tazen stad zu verschiroenenmaltn gefangene Iniur .
genkeo aus dem Soigner W >ld h er eingrbracht wor.
den. Verschiedene Jnianlert « und KavallrrirkorpS
sind schleunig von den Uern der Maas ausgedsochen,
um aaftühri chr Zusammenrottungen, die fich tu eint«
gevKantonS jensrur dieses Flusses orgamsirl habeo ,
zu zrrüreneu . Boa Masirichl ist ei» großer Zug
Artillerie und Mnultloo uach Jülich abgegaugeo .

Augsburg , vom 17 Aug . Bey Menschen . Ge«
denken ist in dieser Gegend keine Erndte so ergiebig
gewesen, als die gegenwärtige . Gestern ist der Rog.
gen auf hiesigemKornmarkt um beynahr 5 fl . im Prriß
gefallen . Noch stärker find bi« Preis« in unsrer Nach,
barschaft gefallen.

Aus Schwaben vom 17 Aug . Mit jedem Tag
vermehrt fich dt« Menge brr fraazöflschrn Deserteurs ,
die aus der Schweitz in Schwaben ankowmeo . Di«
Wersten sind Cavaüerrstrv , Ar warte» auf das Cvndei.
sch » Korps, um in demselben Dienste zu nehmen . Sie
sagen, sie hätten sich seit Monaten in der Schweitz
Nicht satt gegessen und keinen Sold bekommen.

(A. d. A« O» P» A» Z»)

) - ------
wezlar , vom 17 Aug . Die Franzosen wollenweder aa d,e Nidda und den Mayn vor ückra. Vor .

g . ste n kam ganz urwermolhet ein stackes Komma? dovom iMn Draiouerregimevt hier an. Sie hieltenMittag und gitnorn dann über Brauvfels nach Weil,bürg zurück. B y ihnen befand sich ein Ingenieur ,
Osscirr . Abends sah man wieder eine Patrouille in
der Gegend . Auch soll ein Kavallrriedet - schemeot zugleicher Zeit gegen da « Arensbrrger Klosier sich grwrn«
dtt habeo. — Von der Demarkationslinie - eh ; dirSage , baß solche ihren Fortschritten, im Fall sie der.
gleichen auf desseitia/m Rheiaufer wieder zu mache«
suchen würden, Einhalt thuo werde . Nach Priva Kri¬
sen , rrtsra mehrere preußische Offiziere au« d - m Müo .
sterischen bis an den Rh - in herum «ud bcsichttgeu ge¬nau alle Anhöhe» v ^ d Fleckeu .

StMtgarr , vom iy Aug. Auch aus ander» Gt .
gevdeo Schwabens und des angrenzenden Auslandes
erhält man die Nachricht , daß die Brodfrüchkrn Heuer
ungemein gut gerarhen seyev.

Frankreich .
Paris , vom ez Aug . Der Krtrgsminister Ber .

uadotte sagt in einer neuen Zuschrift au die Departe,
mentsverwaltungev, daß den 22 . Sept . alle Hi fsba.
taillone in den Departements bewaffset , gekleidet und
vrganisirl seyn müssen und daß io 40 dazu avbereum«
ten Ta - ev die 2tr Lmte der ia Dirnsithätigkeit sieben »
den Armee geschsffro siya müsse . — Es Haben zzKompagnien N -itionalorkrraoea Befehl erbalt»« , sich
sogleich tn dir Festungen ans den Grenzen und an dt«
Küken des mittelländischen Meer « zu begeben .

Paris vom ib Aug . Ei» vor eivtgeo Tagen au ,
gekommener aussero- keailichcr Courier hat Briese vom
Gen. Joubert , auS Genua vom 6 . d . dalirl , über «
bracht. Dieser General halte damals deren « , in Be .
glriwng des Gen. Moreau alle Posten bereiset , beide
Generäle hatten dir größten Beweis« vou Achtung«nd Vertrauen sich gegcnseitiggegeben, und empfangen .Dir Armer , deren Kommando JoobM nun üderrom«
me» hat , ist tn der vortrestichjka Stimmung , aber
sie bedarf noch Verstärkungen , da sie ohne Champion»vets Armee , dir ohngefähr zoooo Manu zält , vor
35,000 Maen stark ist . Das Schiff , auf dem Jovbert
anfänglich von Nizza nach Genua hatte reisen wollen
da» er aber balo mit einer Posichaise vertauschte , ist
»och. am nämlichen Tag von den Engländern gekommen
worden . (Nachbtesro Nachrichten muß mandiejroigen,dt« mau am io d . zu Lyon von der italienischen Arme«
habeo wollte, wohl als uvgrgrüsdet anseh n .) — Dt «
fravzöstsche Besatzung des vrapolitavischea Fort St .
Elmo ist aus eturm Parlameotärschiff zu Toulon äuge«
kommen.

Ein Beschluß des Direktoriums vonnz . d. ermächtigt
tzk» General her Rheinarm« , die Gemeinden der vier
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provisorisch«« Departements suf de« , linke » Nhetnuftr ,
« an« uvd wie rr rsfürnithig finbct , io Bel - gernn -s.
stavd i« sctzra .

Vorgrsteru bildete sich derRald der 502 abermals in
eio «o geheimen Ans chuß, um übrr die Art , wir di«
Frag « wegen der Dmuvciationen gegen dt« Exdirekto.
reu gestkLr werden soll , zu berarhschlagro . Gestern
wurde eudlich über dir Sache vrrmi telst Zeltel , die
jeder anwesende D 'put rte ja verjchtebve zu diriem En¬
de aas die Tribüne gestellte Urueu warf , adgrstimmt,
da aber bcy Zählung der St m neu einige Verwirrung
«ob Zweifel ei tstau ' en , wurse beschlossen , dieselbe
heut« » wann ver Rath vollzählig ftyn wffde , aufS
Neu ; vvrzunehmrv . — Gestern und vorgestern hak ein
Schreiben des Gen. Lrftvre , wsrivn derselbe den Rath
benachrichtigt , daß er dir ihm zugezebneo Grenadiers
des gesetzgebenden Körpers bey der ltzigen Lage von
Paris nicht mehr »witzig habe , den darüber nicht we.
nig rrh « vteo und deuaruhigteu Ralh lang« beschäf.
tigt. Nachdem man endlich von asten Setten Erkuu ,
viguogro and Austlärangeo eiogrzoLkn tzute , fand
sich ' , daß b- y der ganzen S « ch « Mißverständnisse im
Epirl waren , dessen ohngeachirt faßie der Rath den
Beschieß , dcß es als rin strafwürdiger Eingriff m die
Zrrrch' tl des gestzzebevdev Körpers angesehen werden
soll , w nn ein Ttzril der Wiche desseideo , ohne vor.
gängige « förmliche« Gesetz , der Düpeste on des Direk.
torinms ober einer andern Antorität überlassen wird .

Lyon vom iz . August. Eiu Schreiben au-
Briancon vom 7 . d . enthält ioigevdes . Vorgestern ,
während eia Trausport Lebensrnittel von Mont .
Kentvrr nach Frvestrellet abgievg . zog ein« starke
Ablhril ng Grenadiers gegen Enlr , um den Fried
zu beobachten , auf den sie auch bald zwischen diesem
Ort « uns Sabrltrsnstil «. E« kam zakiemem Gewehr,
feoer , wobei der Feind gegen 50 Rann vrrlohren haben
mag , der übrige Theii brsselbro wurde bis Erike
verfolgt. Feocstrelle« ist nn» m>t allem versehen , uob
dir ganze dortige Gräazr defiodrt sich io gutem
VerthrtriglioMgvd .

Slrasburg vom 17 August . Die hirstgto Blätter
enthalten svlgenbev Telegraphischen Bericht von Basel
»ach Strasburg , vom 16. d. Abends : Drr Gro.
Masseoa hat den 14 . den Feind angegriffen , und
von ihm i ; oo Gefangene gemacht , zwei Fahnen und
mehrere Kanonen erobert , dir Armer fährt fort ,
vorwärts zo gehen. — Der «inftwetige Obergeoeral
der Rheinarm«« Müller , iS hier arigrkommen , um
längs des Rhrins b «e vötbigen Verkhetdigungsaostalten
zu treffe» . B «y Kehl hat sich , ftitdem unsere Truppe»
daselbst eine kovzevtrirt« Stellung genommen haben ,
keine Veränderung zagrirage ». Unsere Vorposten stehen
za Legelshurst. — Nach einem gedruk «a Verzeichntß
habe« Skapinat , Ronhisr « und Konsorten in der

Sch ->e«, n« r an baarem Held 4 Million«« 722 44sFrankm au st -d gezogrn , ohne v«r Pferde , Wage» ,
Silbergeschirr rc. >u erwähnen .

Grosdrittanlen .
Londen , vom y Aug. Gestern Abend hat sich das

Gerücht hier verbreitet , baß bir feindlich« Flotte in de«
Hafen von Brest eiogelaufra fty . — Die Eskader t «s
« dm . Pole , die an des fraazös. Küsten kreuzt« , tstz«
Tordai angekvmmeü . — Adm . Tunis , der im Be«
griff war , nach dem Vorgebürg der guten Hofnuog
abzugehen, hat Befehl erhalte » , von Sptrhrad mit z
Schiffen zur Verstärkung der Kanal- otte uoter Segel
zu gehen. — Bis künfttgeu Samstag werden öder
27. Schiff« segrifertig ieyn. In asten englischen Haft»
vou Porrsmouth bis Harwich ist eiu allgemeiner Be«
schlag auf all« Schiffe gelegt worden . — Dir Ei « schif«
foag der zur geheimen Expedition bestimmt«» Truppe«
bauert mit großer Thäligkeit in allen Häftu der Dü.
neu fort. Lord Beotivk. Ldjak. de« Herzogs von
Jork , ist dtrrils abgereißk. ZuWoolwichfiav oerfloffneu
Milwoch, nach Ankunft eines Express?» , dir Arbeite»
auf dem Schiffswerft« auch di « Nacht hindurch fort,
gksrzt worben , um Kanooirschaluppen , ükd roa klein«
Schiff , eie man auseinanderlegen kann, fertig zu machen.Ecstere sind am folgenden Ta- nach Shrrrneß herab,
gekommen.

Der Graf von Artois hat sich von Edimburg «achSiowe begebe » , wo er ri .ie Zusammenkunft mit LordGr «nville habe» wirb.
Dttieotgr «osrrtk öffentlichen Blätter , di« schon solange von Unterhandlungen zwischen dem engl. Gen.Maillavd und Touffaiuk Louoeriüce zu St . Domingo

spreche » , sagen hem« , daß dies« Nachrichten stch nicht
destätligt haben .

Schweiz .
Zürch , vom 16 Aug. Vorgestern ward di« ganzeKaiseri. Vorpostenkette von den Franzosen und vo»den mit ihnen vereinigten Schweizern avg' griffev»Früh , im d ckeo Rebri , üderfielro sie den Posten derKatterl. Greuzhusar«« uvwtlt d<4 h .rstgru Galgen»mit überlrgrer Macht und trjebin fie gegen die Stadt

zurück. Allein , da bald Verstärkung ankam, so wur.den die Franzosen wieder bis unter Altstättkn zurückgt.drängt , welches die Kaiseri . unter starkem Feuer er.vsenen , aber bald wieder verlassen mußten . DasArtillrrit . und Flintevfeurr dauerte mit abwech ' IendeA
Glück bis gegen 12 Uhr fort , da bann beyse Tbeilewledrr in ihr « alten Stellung «» zurück kchrten —
Noch hartväckger war bas Treffen tw Dorf Wrllls.
Hofen und in dortiger Gegrvd und beym Kratz . Hierwar die Altschweizeriche , in engl . Sold stehende Le.
gion und zwar ganz allein. Diese , nur durch wenig«
Huiaren verstärkt , hielt fich mit unbeschreiblicher Tap.
strkeit , beynahe 7 Stunde » lang , - egen eine wett
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überlegenere Zahl Franzosen vnd Schweizer «ms der
Hrlvriischeo , bey FrarkreichS Armee stehenden Legion
und gegen die ebenfalls bry de» Franzosen stehenden
Bewaffneten vom Zürch -r . See. Diese , besonder- dt«
Seejäger , warn es , welche manchen au - der Alk.
schweizerischen Legion erlegten . Um io Uhr mußte
diese Weüishofev vrrl ssn nud fich zum Sieroen zu .
rückziehen , weil keine Hülfe kam. Endlich lraf Hülfe
eia und nun mußten die Franzosen W . llishofcn wie¬
der verlassen und sich auch da in ihre alte Stellung
zurückzieken . Man schäzl den Verlost der Kaserl . ans
240 Verwundere uvd etwa izo Todre , auch 40 tobt «
Pferde. Die Schweizer halten 72 Verwundete und
vieie Lobte . Die vrrwüvbtleo Schweizer liegen in dem
W ilinger Häuft . — Noch heftiger war der Kampf
auf dem linken Flügel der Kaifeil. Armee , wo Gen.
Jellachich kcmmantirt. Dieser soll bis Eivstedlen «ub
den Brrg Etz ' l zurück gedrängt worden sryu und die
Franzoftn itzt noch Mä eo und Richrerswyl besetzt
habiN . Auch da haben sich die Altjchweizrr , brsoe«
der- die Glarner , ausserordentlich tapfer gegen die
Franzosen gchelkrn und den Kaiser !. Truppen den we¬
sentlichsten Beystavd geleistet . Doch weis man heute
»och nichts mit Bestimmtheit von daher . Im Ganzen
gevlMNeo soll es dort nicht zum Vorthül der Kaiser !,
und Allschwe!z«r ausgefallen ftyo . Längst d «S Schwei-
zer - See - ist der Jubel bry t en dortigen , mehr Frau .
Höfisch , al- OestreichischrefiootiN , gestern und heute lehr
groß . D vu st « wähnen , tie Franzosen seyen wieder
-in der Stadt Zü ch . — Heute (d . 16. Auz .) Adruds
solle» dir erste» R - ssen in Höngg , «in paar Stunden
uaterhalb unsrer Stadt , eirireffrn . (B . d . s. M )

Zürch vom iL Aug. D t Franrofen haben bty
dem den 14 dieß gemachten Angriff auf dir Vorpo¬
sten der erche zoglichea A m« , io : o Wann au Tob «
ten und Vrrwund . tin vrrlottv . Die Kaiserlichen hat¬
ten 8c> Lotte , und 210 Verwundete. — Die Deserti¬
on ist bey Fra^ osen groß . Aste Delrrteur « erhallen
einen Paß, und körnen kann hiageheo , wohin fit wol.
len. Dietr sagen aus, daß Moreau ten 14 . bry der
Arme « angtkorumea ft » , um den Massen« abzulöseo.

(A . k. « . R. O . P . Z .)
Zürch , vom 17 Aug . Das Hauptquartier des

E zherzogs Karlwuroe vonKloten rechts vorwärts, nach
Eodingen zwischen Baben und dem Rhein , verlegt. —
Wahrscheinlich haben von die Russen bas rirheiige
- strr «rchischr Lager bey Höngg bezogen . — Gen . Irl«
lachichwllzStnubekweit zurück getrieben wordeu jeyn.
Deswegen krachen gestern die Jofa « terimgime >ter
Gkmwing- n und Bender hi» auf , um ihm zu Hü -fe
zu kommen. Die Franzosen sollen E ' « st dien und
Schwiz besitzt , aber , wir man sagt , bereits wi -ker
»erlassen hüben — Diesen Morgen NM halb 4 u-r
wurde wieder stark gtpläkktlk . ES hörte aber das Feuer

bald wieder auf. Dagegen hört man itzt aus terGe .
gevd von Baden « ine Kanonade , deren Gegenstand
unkErsolg aber hier noch nicht bekannt ,st . ( A . d . s. M. )

Schafhausrr und Zürcher Zeitungen bestätigen «j
auch , daß nach bin Vortruppingefechten b>y Zürch
d. 14 . Aug . am Ende biyde Th ' i .'e wieder in ihre
alten Stellungen zurück gekommen frven und sagen
ferner : Ein Prinz von Neuwied , Hrrptmann unter
Kallenberg , soll d 14. Aug. b . v Zürch schwer ver.
wuntet und dem Obristifturnavl von Wittelsberg da-
Pferd rrukrr dem Leib erschossen worden siy » . — Avch
den 15 . August , so wie d. 14 . h- . tr mau eine starke
Kanonade vs« jenen Gebirgen her , wo Gen . Jellachich
kommanditt.

(A . d . f. M.)
Schafhausen , vom i8 Aug . Den 16. früh er.

Heiken bte 2 Adiheilungrn Russen Befehl , eiligst an -
ihrem Lager aufjubrecheo . Sie zogen tPch unsre
Stabt , welches voo io Uhr Vormittags tir Uhr
Nachmittags dauerte . Es waren z Regimenter Gre¬
nadiers , 2 Regimenter Füstlitls , Los Jäger , zco
Uraltsche Kvsackeu und 12 Kanonen . — Mao sagt ,
die Franzose » baden b . 14 . Aug. eine beträchtliche
Hahl Kancrl. gefangen genommen , diese syen ihren
«der wieder adgenvwmeu unv em Ende rech z
f aoz. Grrvadtklkoo pagvten in kaiserl . Grsaugcnschask
geraih u , wovon eine hier durchgesnhlk wurde. —
Deo iz . entstund « in Gezecht dry Baden , zu Folge
dessen die Katftri. sch der jenseitigen Bäder , die st«
vor einiger Zet: veriassrv hatien , sich wieder bemäch¬
tigen . Seil dem 14 . hörtr mau ron Zürch uvdBa.
den her b >yaahc immrr kavouircv . — Dm 17 . solle«
schon Russe» au drv Grftchten Anlheii genommen ha.
den . (Amtsdikchie über dir Ereignisse vom 14 . Au -.
an har man urch von kriner Seite . ) — Der g' ößte
Theit der ungeheuren Ruß -scheu Bagage geht bereits
wieder ncch Strckach znlück , weil der Erzherzog nicht
so » tele Bagage so nahe hinter der Fronte für gut hält.
Heute ist wirktch die zt « rnßische Ablheilarg hier an.
gekommen uvv i» ein Lager eingrrückt . — Den 16.
Aug . Mittags kam unve muihel Pfarrer Lavattr zu
HauS !U Zürch an. E - ist hm gelungeo , durch kir
sra . z Vorposten vnrchzakcmwen . I de mann freut sich
daiüdeo . (« . d . s. M.)

vermischte Nachrichten .
Nach eiurm öfferutch ? Biolk, tat Grveral Macds«

naiv bey dem F . M . v. Svnwrrow angejucht , seiner
trrlüüeleo Gestm Heck wegen , die Bä er m Pia ge-
brauchen zu tmsin. Der alte Helb har i- w v cht
nur seine B lke gegen das Vrypnchkn , daß er die ge.
heiligten Gesetze der Gcstsreitzetl eicht beleidiget, werbe,
bewilligt , svndeiu bem da eldft k - fi blichen Komwao.
kamen aufzetiazen , daß man für die Bequemlichkeit
dieses Generals auf das Beste sorgen möge,
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